
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stadt Regensburg 
Frau Bürgermeisterin i.V. 
Gertrud Maltz-Schwarzfischer 
Rathausplatz 01 
93047 Regensburg                                                                          

A U S S E T Z U N G  B Z W .  R Ü C K E R S T A T T U N G  D E R  G E B Ü H R E N  F Ü R  F R E I S I T Z E  U N D  W A R E N A U S L A G E N ,  S O W I E   

D E R  F O R T D A U E R N D E N  V E R K Ü R Z U N G  D E R  S P E R R Z E I T  F Ü R  I M  F R E I E N  G E LE G E N E  B E T R I E B S R Ä U M E  E I N E R  
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Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 

 

die Stadtratsfraktion Bruecke - Ideen verbinden Menschen beantragt das oben genannte Thema in die 

Tagesordnung der nächsten Sitzung des zuständigen Ausschusses aufzunehmen und folgenden Be-

schlussvorschlag zur Abstimmung zu stellen: 

 

Die Verwaltung wird beauftragt die Aussetzung bzw. Rückerstattung der Gebühren für Freisitze 

und Warenauslagen, sowie der fortdauernden Verkürzung der Sperrzeit für im Freien gelegene Be-

triebsräume von Gaststätten zu prüfen. 

 

Begründung: 

Die Satzung über Sondernutzungen an öffentlichen Straßen und Plätzen der Stadt Regensburg (Son-

dernutzungssatzung - SNS) vom 18. Dezember 2000 

(AMBl. Nr. 52 vom 27. Dezember 2000, geändert durch Satzung vom 14. August 2003, AMBl. Nr. 35 

vom 25. August 2003, geändert durch Satzung vom 2. Dezember 2009, AMBl. Nr. 51 vom 14. Dezem-

ber 2009, geändert durch Satzung vom 26. April 2017, AMBl. Nr. 23 vom 6. Juni 2017, geändert durch 

Satzung vom 26. Juli 2018, AMBl. Nr. 41 vom 8. Oktober 2018) legt die Bestimmungen und Gebühren 

von Sondernutzungen fest. Das Gebührenverzeichnis zu § 10 Abs. 1 der Satzung über Sondernutzun-

gen an öffentlichen Straßen der Stadt Regensburg, Nr. 12 und 13 regelt die fälligen Beträge zum Auf-

stellen von Tischen und Stühlen zur Bewirtung von Gästen (Freisitze)und Stehtischen, bzw. 

Warenauslagen. 

Die Verordnung der Stadt Regensburg über die Sperrzeit von Gaststätten in Regensburg (Sperrzeit-

verordnung - SpV) vom 19. Dezember 2005 regelt die fortdauernde Verkürzung der Sperrzeit für im 

Freien gelegene Betriebsräume einer Gaststätte. 

Aufgrund der "Coronakrise" mussten alle Gaststätten, Cafes,  usw.  zumindest für die Zeit ab Samstag, 

den 21.03.2020 bis mindestens 04.04.2020 schließen, das Gleiche gi lt für den nicht systemrelevanten 

Einzelhandel. 

Brücke-Fraktion, Von-der-Tann-Str. 1, 93047 Regensburg 
 



 

 

 
 
 
 

2 / 2  

 

Viele dieser Unternehmen kämpfen im Moment um Ihre Existenz. Somit sehen 

wir es als geboten an, die entsprechenden Gebühren für das Jahr 2020 auszuset-

zen, bzw. zurückzuerstatten. Eine Berechnung der für die Stadt dadurch entste-

henden Gebührenausfälle ist dem Stadtrat vorzulegen.  

  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Thomas Thurow 

Fraktionsvorsitzender 

 


